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Klarinetten entdecken 
Konzert mit dem Mannheimer Klarinettenquartett „Blattspiel“ 

 
 

Samstag, 3. November 2018 
19.00 Uhr Festhalle Dotternhausen 
 
Klarinetten sind die Streichinstrumente des Blasorchesters. 
Glauben Sie nicht? Erleben Sie die Vielfalt und Klangbalance der vier 
Klarinettistinnen bei klassischer und moderner Musik, sowie Jazz und 
Unterhaltungsmusik. 
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Rettungsdienst

Notarzt

Feuerwehr� 112
Polizei� 110
jeweils ohne telefonische Vorwahl

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Außerhalb der Sprechstunden der Hausarztpraxen und 
der Notfallpraxen:

Tel. 116 117
Samstag, Sonn- und Feiertag: 
08.00 Uhr – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Tel. Nr. 0180 5911690

Stadtapotheke Schömberg
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
� 8.00 - 12.30 Uhr
und� 14.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch� 8.00 - 12.30 Uhr
und� 17.30 - 18.30 Uhr
Samstag� 8.00 - 12.30 Uhr

Wochenend- und Feiertags-Notdienstplan  
der Apotheken
Donnerstag, 01.11.2018 
Friedrich-Apotheke Balingen, Friedrichstr. 17 
Tel. 07433/904460 

Samstag, 03.11.2018 
Stadt-Apotheke Rosenfeld, Balinger Str. 15 
Tel. 07428/1245 

Sonntag, 04.11.2018 
Bären-Apotheke Balingen-Frommern, Jahnstr. 14, 
Tel. 07433/3270  

AIDS-Beratung 
Beratungszeiten bei der AIDS-Beratung 
des Gesundheitsamtes 
Beratung zu AIDS und anderen sexuell übertragbaren 
Krankheiten werden im Rahmen der offenen Sprechstunde 
am 1. Donnerstag im Monat von 16.00 - 17.00 Uhr beim 
Landratsamt -Gesundheitsamt-, Weilheimer Straße 31,  
72379 Hechingen, Tel. 07471/9303-1568, angeboten.

Cannabis-Sprechstunde beim  
Gesundheitsamt:
jeden Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Tel. kostenfrei (0800) 3784784
E-Mail-Beratung: info@cannabissprechstunde.de
www.drugstime.de

Telefonseelsorge
in persönlichen Not- und Krisensituationen bei Tag und 
(im dringenden Fall) auch bei Nacht über (0800) 1110111.

Notrufe/Notdienste
Gesundheitsdienste

Dotternhausen
Rathaus	 ☎ �(0 7427) 9405-0
	 Fax: (0 7427) 9405-30
in dringenden Notfällen abends	 ☎ �0152 / 21025483 oder
oder am Wochenende:	 ☎ �(0 172) 7309193
Abfallberater	 ☎ �(0 7433) 921371
Bauhof	 ☎ �(0 7427) 914786
Bücherei	 ☎ �(0 7427) 8728
Öffnungszeiten: Mo. u. Mi.17.00-19.30 Uhr
Festhalle	 ☎ �(0 7427) 914772
Feuerwehrgerätehaus	 ☎ �(0 7427) 8481
Forstrevier Heiligenzimmern	 ☎ �(0 7428) 8049
Förster Lukas Sander	 Fax: 07428/918337
Geranienstraße 6, 72348 Rosenfeld-Isingen
mail: fr.heiligenzimmern@zollernalbkreis.de
Grüngutplatz� Öffnungszeiten:  Fr. 14-18 Uhr, Sa. 9-13 Uhr
Jugendmusikschule Zollernalb e. V.:
Hauptstr. 21 (Rathaus), 72359 Dotternhausen,
Tel. (07427) 8654, Fax (07427) 6141
info@jms-zollernalb.de, www.jms-zollernalb.de 
Sprechzeiten:
Mo., Mi., Do 8.30 - 11.30 Uhr und Di 8.30 - 12.30 Uhr
Kindergarten	 ☎ �(0 7427) 914766
Kinderkrippe	 ☎ �(0 7427) 4661911
Telefon-Hotline	 ☎ �(0 7427) 94006-11 
Nahwärmeversorgung	       (tagsüber)
	 ☎ �(0 7427) 94006-99 

(ab 17.00 Uhr) 
Vorwahl bitte mitwählen!

Schule
Dotternhausen	 ☎ �(0 7427) 2240
Sporthalle	 ☎ �(0 7427) 914765
Stromversorgung	 ☎ �(0 7427) 931566
Überlandwerk Eppler GmbH
Internet-Adresse der Gemeinde:
http://www.dotternhausen.de
E-Mail-Adressen der Gemeinde: 
Zentraler Posteingang: info@dotternhausen.de
Bürgermeisterin Frau Adrian: adrian@dotternhausen.de
Frau Engesser: engesser@dotternhausen.de
Frau Hahn: hahn@dotternhausen.de
Frau Huonker: huonker@dotternhausen.de
Herr Mertes: mertes@dotternhausen.de

Dautmergen
Rathaus	 ☎ �(0 74 27) 2507
	 Fax: (0 74 27) 82 07
Bürgerhaus Dautmergen	 ☎ �(0 7427) 931420
Internet-Adresse der Gemeinde: 
http://www.gemeinde-dautmergen.de/
E-Mail-Adresse der Gemeinde: info@gemeinde-dautmergen.de
Förster Stephan Kneer	 ☎ �(0 7427) 590 93 09
fr.leidringen@zollernalbkreis.de	 Fax: (0 74 33) 922 15 88 
Grüngutplatz auf Erddeponie Beugen-Reute 
Öffnungszeiten: 
Fr. 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und Sa. 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung

Rathaus Dotternhausen	
Montag – Freitag	 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag	 16.00 – 18.00 Uhr

Rathaus Dautmergen	
Montagvormittag:	 08.00 - 12.00 Uhr 
Dienstagvormittag:	 08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstagvormittag:	 08.00 - 12 00 Uhr 
Dienstags:	� 17.00 - 20.00 Uhr mit Abend-

sprechstunde BM Lippus 

Gemeindekontakte
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Gemeinsame
amtliche Bekanntmachungen

Kindertagespflege 
Tagesmutter finden - Tagesmutter werden 
Im Rahmen der Informationsreihe BiZ & DONNA für Frauen 
steht am Donnerstag, dem 08. November von 10:00 bis 12:00 
Uhr das Thema „Kindertagespflege“ auf dem Programm. Die 
Veranstaltung findet im BiZ-Gruppenraum (Zimmer 002 im 
Erdgeschoss) der Agentur für Arbeit Balingen, Stingstraße 
17, statt. 
Berufstätige Eltern müssen heutzutage aufgrund der Anfor-
derungen am Arbeitsplatz zeitlich sehr flexibel sein. Um Beruf 
und Familie vereinbaren zu können, benötigen sie zumindest 
außerhalb der Kindergarten- und Schulzeiten für ihre Kinder 
immer häufiger weitere Betreuung. Wenn keine anderen Fami-
lienmitglieder wie beispielsweise Oma und Opa zur Verfügung 
stehen, kann die Tagesmutter eine sinnvolle Alternative sein. 
Andererseits ist die Tätigkeit als Tagesmutter für arbeitsuchen-
de Frauen eine berufliche Perspektive, insbesondere wenn sie 
aufgrund eigener Kinderbetreuung noch nicht in ihren Beruf 
zurückkehren können oder wollen. 
In beiden Fällen ergeben sich viele Fragen: Wie finde ich die 
passende Tagesmutter? Was kostet eine Tagesmutter? Wie 
sieht es mit Rechten und Pflichten aus? Wie werde ich Ta-
gesmutter? Wer unterstützt mich? Antworten darauf gibt Mar-
tin Weise, Sozialpädagoge (BA) vom Jugendförderverein ZAK 
e.V. mit ausführlichen Informationen rund um das Thema Kin-
dertagespflege. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Informationen 
erhalten Interessentinnen unter 07433 951-304 oder Balingen.
BCA@arbeitsagentur.de. 

Landratsamt Zollernalbkreis
- Kreisjugendpflege 
Schulferienkalender - Jugendschutz 
Es gibt ihn wieder: Den Schulferienkalender 
für das Jahr 2019 bei der Kreisjugendpfle-
ge des Landkreises. Der Kalender hat nicht 
nur die Schulferien und schulfreien Tage des 

kommenden Schuljahres angezeigt. Mit dem kostenfreien 
Schulferienkalender wird auch auf die wichtigsten gesetzli-
chen Regelungen zum aktuellen Jugendschutzgesetz auf-
merksam gemacht. 
 

Der Bund der Steuerzahler informiert:  
Baukindergeld kann jetzt beantragt werden 
Das sog. Baukindergeld, durch das Familien beim Erwerb 
von Wohneigentum gefördert werden sollen, kann seit dem 
18. September 2018 über die Internetseite der staatlichen 
KfW-Bankengruppe online beantragt werden. 
  
  
  
 

 
 

 
 
 
Für unseren städtischen Bauhof Schömberg suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt 

eine/n Mitarbeiter/in 
 
in Vollzeit. Der Aufgabenbereich umfasst alle beim Bauhof anfallenden Tätigkeiten, 
insbesondere die Unterhaltung des Wasserleitungsnetzes und der 
Wasserhochbehälter sowie die Rohrverlegung und Schachtmontage bei 
Baumaßnahmen samt Reparatur von Rohrbrüchen. 
 
Eine Fahrerlaubnis der Klasse BE ist erforderlich und der Klasse CE 
wünschenswert. 
 
Das Arbeitsverhältnis ist unbefristet. Die Einstellung erfolgt in Anlehnung an die 
Vorschriften des Tarifvertrags für den öffentlichen Dienst (TVöD) mit 
leistungsgerechter Bezahlung. 
 
Wenn Sie Interesse an dieser Stelle haben, richten Sie Ihre aussagekräftige 
Bewerbung bitte an die Stadtverwaltung Schömberg, Alte Hauptstraße 7, 72355 
Schömberg oder an info@stadt-schoemberg.de.  
Bewerbungsschluss ist der 15. November 2018. 
 
Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an Frau Stadtbaumeisterin Holtz, 
Telefon 07427/9402-20 oder an Herrn Bauhofleiter Schwarz, Telefon 01702359344. 
 

Informationen zur Stadt Schömberg finden Sie im Internet unter  
www.stadt-schoemberg.de 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

                                                                   
 
 

Für den städtischen Kindergarten Schörzingen suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine 
 

Reinigungskraft 
 
Der Reinigungsdienst beschränkt sich weitestgehend auf den Nachmittag, nach Ende 
der Betreuungszeit. Die tägliche Arbeitszeit beträgt rund 2 Stunden.  
 
Wenn Sie Interesse an dieser Stelle haben, senden Sie Ihre aussagekräftige 
Bewerbung bitte an die Stadtverwaltung Schömberg, Alte Hauptstraße 7, 72355 
Schömberg. Bewerbungsschluss ist der 11. November 2018. 
 
Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an den Leiter unseres Haupt- und 
Personalamtes, Herrn Heppler, Tel. 07427/9402-22. 

 

 

Amtliche Bekanntmachungen
Dotternhausen

Veranstaltungen November 2018	  
01.11.2018	 Kath. Kirche/ 
	 Musikverein	 Allerheiligen 
03.11.2018	 Musikverein	� Konzert mit „Blatt-

spiel“, Festhalle, 
19.00 Uhr 

11.11.2018	 Kath. Kirchengemeinde	� Kirchenpatrozinium, 
Kirche 

11.11.2018	 Kath. Kirchengemeinde	� St.-Martinsfeier mit 
Laternenumzug 

14.11.2018	 Gemeinde	� Gemeinderatssitzung, 
		  Rathaus, 19.00 Uhr 
18.11.2018	 VdK/Musikverein/ 
	 Gemeinde/Liederkranz/ 
	 Feuerwehr	 Volkstrauertag, 
		  Friedhof 
 

Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass Anlieferun-
gen auf den Grüngutsammelplatz noch bis zum 17.11.2018 
möglich sind. Der Grüngutsammelplatz wird über die Win-
termonate geschlossen und im Frühjahr wieder geöffnet. 
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Das Rathaus Dotternhausen bleibt am Freitag, 02.11.2018 
geschlossen! 

Plettenbergzufahrt gesperrt 
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass die Zufahrt 
zum Plettenberg in den Wintermonaten nicht erlaubt ist. 
Eine entsprechende Beschilderung ist angebracht. 
Um Beachtung wird gebeten! 

Mittwoch: 13:45 - 15:15 Uhr Grundschulgruppe 
Freitag:  16:00 - 18:00 Uhr (10-12 Jahre) 
  16:00 - 20:00 Uhr (12-18 Jahre)

Öffnungszeiten: 
 

 
 
 
 

Amtliche Bekanntmachungen
Dautmergen

Widerspruchsrecht gegen Datenübermittlun-
gen an Parteien, Wählergruppen oder Träger 
von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit 
Wahlen oder Abstimmungen (§50 Abs. 5 BMG) 
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG), in der seit 
01. November 2015 geltenden Fassung, darf die Meldebehör-
de Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahl-
vorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmun-
gen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der 
Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten so genannte 
Gruppenauskünfte aus dem Melderegister erteilen. Die Aus-
wahl ist an das Lebensalter der betroffenen Wahlberechtigten 
gebunden. Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vorna-
men, Doktorgrad und derzeitige Anschriften, sowie, sofern 
die Person verstorben ist, diese Tatsache. Die Geburtsdaten 
der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. 
Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf 
diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung 
verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl 
oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten. 
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermitt-
lung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann schriftlich oder mündlich zur Nieder-
schrift beim Bürgermeisteramt Dautmergen, Grabenstraße 1, 
72356 Dautmergen eingelegt werden. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis 
zu seinem Widerruf. 
 

Veranstaltungen November 2018 
03.11.2018	 Altpapiersammlung, Kirchenchor 
04.11.2018	� Tageswanderung „EXTREM“, Wanderverein, 

VS-Villingen-Dautmergen 
10.11.2018	� St. Martinsfeier mit Umzug, Kirchengemeinde, 

Kirche 
16.11.2018	 Generalversammlung, Narrenzunft, Bauhof 
23.11.2018	 Nachtwanderung, Wanderverein 
	 - „ins Schwarze“ 
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Jugendhaus
Sankt Martin im Jugendhaus 
Am Samstag, den 10.11.2018 findet der traditionelle Laternen-
umzug zu Sankt Martin statt. Im Anschluss lädt der Jugend-
ausschuss zu Speis und Trank ins Jugendhaus ein. 
Informationen zum Umzug findet ihr unter den kirchlichen 
Nachrichten Dautmergen. Wir freuen uns auf euer Kommen! 

Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???

Schulnachrichten

Neues Lesezimmer für die Schlossbergschule 
Dank der großzügigen Spende des Fördervereins in Höhe von 
3000.- Euro hat die Schlossbergschule Dotternhausen ein 
schön eingerichtetes Lesezimmer. Das  neue und kindgerechte 
Mobiliar lädt zum Stöbern, Schmökern und Verweilen ein. Die 
Kinder können dort spielerisch und handlungsorientiert lernen. 
Für die Lese- und Sprachförderung sowie Gespräche mit der 
Beratungslehrerin wird der Raum ebenfalls genutzt. Neue Bü-
cherkisten für die Klassenzimmer ergänzen dieses Angebot, 
damit das Lesen und Lesefreue mehr Raum gewinnt. 
Durch die zunehmende Veränderung der Schülerschaft wird 
es immer wichtiger, für die verschiedenen Sprachprofile eine 
entsprechende Förderung zu etablieren. Seit dem Schuljahr 
2017/18 bietet Frau  Simone Gerhardt eine zusätzliche Sprach- 
und Leseförderung an. Einzeln oder in Kleingruppen werden 
die Kinder gezielt gefordert und gefördert. Dafür bietet das 
Lesezimmer optimale Voraussetzungen, um in einer ange-
nehmen und abwechslungsreichen Atmosphäre zu arbeiten.  
Die Schlossbergschule bedankt sich beim Förderverein für die 
großzügige Unterstützung. 
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Folgende Angebote Ihrer Volkshochschule Balingen be-
ginnen in Kürze: 
Dienstag, 6. November 
Herz außer Takt: Vorhofflimmern – was ist das und wann ist 
es gefährlich? Vortrag von Dr. med. Stefan Teipel, Stadthalle 
Balingen, 20.00 bis 21.30 Uhr  
Faszien-Training, 3-mal, 16.00 bis 16.50 Uhr 
Mittwoch, 7. November 
Eislaufen für Kinder – Anfänger von 5 bis 8 Jahren, 6-mal, 
15.15 bis 16.15 Uhr 
Babymassage für Babys von 2 bis 6 Monaten, 5-mal, 09.30 
bis 11.00 Uhr 
Mezeler – türkische Vorspeisen, 18.30 bis 22.00 Uhr 
Donnerstag, 8. November 
Vegetarisches Sushi und Reisbällchen: die trendige Alternative 
zu Fastfood, 18.00 bis 22.00 Uhr 
Android-Smartphone für Fortgeschrittene, 13.30 bis 16.30 Uhr 
Samstag, 10. November 
Elektronik – Lötführerschein, ab 10 Jahren, 3-mal, 09.00 bis 
15.00 Uhr 
Bee-Bot, Robotik für Kinder von 5 bis 7 Jahren, 09.30 bis 
11.00 Uhr oder 11.15 bis 12.45 Uhr 
Zwerge an den Herd – von 6 bis 10 Jahren, 14.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag, 11. November 
Lach-Yoga – das Erlebnis Lachen, 13.00 bis 15.00 Uhr 
Weitere Informationen und Anmeldung  unter Telefon 
(07433) 90800 oder im Internet unter www.vhs-balingen.de 

Abendrealschule
Abendrealschule mit neuem Kurs - Unterricht nur einmal 
in der Woche 
Ab sofort beginnt ein neuer Vorkurs mir einem sanften Ein-
stieg. Nur einmal in der Woche - jeden Dienstag ab 18.30 Uhr 
- findet Unterricht in Englisch, Mathematik und Deutsch in der 
Realschule Balingen, Teckstr. 20 statt. Informationen sind er-
hältlich unter 07433-7340, www.abendrealschule-balingen.de 
oder info@abendrealschule-balingen.de. 

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde 
Dotternhausen

Donnerstag, 1. November – Allerheiligen 
10.30 Uhr	 Heilige Messe in der St. Anna – Kapelle 
	 Anschließend Gräberbesuch unter Mitwirkung des 

Musikvereins 
Samstag, 3. November 
19.00 Uhr	 Vorabendmesse 
Dienstag, 6. November 
20.00 Uhr	 Sitzung des Kirchengemeinderates im St. Anna - 

Stift 
32. Sonntag im Jahreskreis, 11. November - Kirchenpa-

trozinium 
16.00 Uhr	 Festgottesdienst unter Mitwirkung eines Bläse-

rensembles des Musikvereins 
	 Für die Kinder findet gleichzeitig die Kinderkirche 

im St. Anna – Stift statt. 
	 Martinuskollekte 
16.45	 St. Martinsspiel mit den Erstkommunionkindern 

neben der Kirche 
	 und anschließendem Laternenumzug unter Mit-

wirkung der Jugendkapelle 
	 Nach dem Laternenumzug bietet der Förderverein 

der Grundschule Dotternhausen auf der Kirchen-
wiese Glühwein, Punsch und Rote Wurst an. 

  
33. Sonntag im Jahreskreis, 18. November - Volkstrauertag 
09.00 Uhr	 Heilige Messe 
	 Diaspora-Kollekte 
10.00 Uhr	 Kinderkirche�
  

Denn auch der  Menschensohn ist nicht gekommen um sich 
dienen zu lassen, sondern um zu dienen. 
Mk 10,45 

Durch die Taufe werden wir Christus den Menschensohn ähnlich. 
Somit will das Evangelium uns auffordern, ihm es gleich zu tun 
- nicht zu herrschen, sondern zu dienen. Diener für alle zu sein. 
Diener an seinem Wort, damit die Liebe Gottes und das Evan-
gelium ein Gesicht bekommt, unser Gesicht, unsere Stimme. 
Zwei Frauen aus der Gemeinde St. Martinus in Dotternhausen 
haben sich dazu bereit erklärt, einen solchen Dienst auszuüben 
- Frau Simone Gerhard und Frau Gaby Klein haben sich an zwei 
Wochenenden von der diözesanen Fort und Weiterbildungs-
stelle zu Leiterinnen für Wortgottesdienste mit Kommunionfeier 
ausbilden lassen.

Sie wurden von Bischof Ge-
bart Fürst durch eine Beauf-
tragungsurkunde für den 
Dienst in der St. Martinusge-
meinde  Dotternhausen be-
auftragt und von Diakon 
Stephan Drobny in Ihr Amt 
eingesetzt. 
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Kurzbericht über die Sitzung des Kirchengemeinderates 
am 9.Oktober 
Nach Begrüßung und geistlichem Impuls folgte zunächst eine 
nicht öffentliche Sitzung. 
Kaputte Glasscheibe in der Kirche 
Voraussichtlich kann die Ersatzscheibe jetzt am 9.11. einge-
baut werden. Sofern es keine weitere Lieferprobleme mehr 
gibt. Die Versicherung übernimmt den Schaden. 
Martinsfeier mit Patrozinium 
Der Festgottesdienst beginnt um 16.00 Uhr, umrahmt wird er 
durch ein Blechensemble des Musikvereins. Parallel dazu wird 
im St. Anna- Stift eine Kinderkirche angeboten. 
Gegen 16.45 Uhr findet neben der Kirche das St. Martinsspiel 
durch die Schulkinder unter der Leitung von Simone Gerhardt statt. 
Den anschließende Laternenumzug wird durch die Ju-
gendkapelle des Musikvereins musikalisch begleitet. 
Geburtstagsbesuche 
Ab 2019 finden diese im 5-Jahresrhythmus statt (75, 80, 85, 
90). Ab 91 wieder jährlich. 
Gruppenleiterkurs 
Die beiden Ministranten Sara Simonis und Stefan Mocker 
möchten den Gruppenleiterkurs des Dekanats besuchen. Die 
Kosten für diesen Kurs (170 Euro) werden von der Kirchenge-
meinde übernommen. 
Kreuzübergabe 
Im Garten von Rolf Uttenweiler stand ein Holzkreuz, das nun 
an die Kirchengemeinde als Geschenk übergeben werden 
soll. Zu überlegen ist noch, wo dieses Kreuz am besten zur 
Geltung kommen kann. 
Verschiedenes 
Rosenkranz 
Am 7. Oktober fand erstmalig wieder ein Rosenkranz in der 
Kirche statt - Simone Gerhardt war es ein Herzenswunsch, 
dieses trost- und kraftspendende Gebet wieder in unserem 
Kirchenleben zu verankern. Dieser Rosenkranz war mit ca. 20 
Teilnehmer sehr gut besucht. 
Der Rosenkranz soll nun künftig wieder an jedem Sonntag im 
Mai und Oktober stattfinden. 
Gottesdienste zum Jahreswechsel: 
Am 30.12.2018 findet kein Gottesdienst statt, 
am 31.12.2018 um 17:00 Uhr  - Andacht mit Kommunionau-
steilung 
am 01.01.2019 um 17:00 Uhr  - die Neujahrsmesse für alle 3 
D-Gemeinden 
Anfrage des Musikvereins 
Corinna Eger fragt nun an, ob es möglich wäre, am Palmsonntag 
so gegen 16:30/17:00 Uhr, mit einem Ensemble in der Kirche 
aufzutreten. Es wurde einstimmig beschlossen, dass dieser 
Auftritt durchgeführt werden kann. 
Erstkommunionkerzen in der Kirche 
Die Kerzen werden weiter unten angebracht, damit die Kinder 
diese selbst anzünden können. 
Die nächste Sitzung findet statt am 6.11. 
 

Katholische Kirchengemeinde  
Dautmergen

 
Donnerstag, 1. November – Allerheiligen 
09.00 Uhr	 Heilige Messe unter Mitwirkung des Kirchenchores 
	 Anschließend Gräberbesuch mit Mesner Alfred 

Werner 
31. Sonntag im Jahreskreis, 4. November 
09.00 Uhr	 Heilige Messe 
10.00 Uhr	 Kinderkirche 
Samstag, 10. November 
18.00 Uhr	 Heilige Messe und anschl. Martinsumzug mit den 

Kindern 
	 Martinuskollekte 
33. Sonntag im Jahreskreis, 18. November - Volkstrauertag 
09.00 Uhr	 Heilige Messe 
	 Diaspora-Kollekte 

Herzliche Einladung zu Sankt Martin 
Am Samstag, 10. November 2018 feiern wir um 18.00 Uhr das 
Fest des Heiligen Sankt Martin mit einem Gottesdienst in un-
serer St. Verena Kirche. 
Anschließend laufen wir mit unseren Laternen und St. Martin 
mit seinem Pferd durch den Ort. Zum Abschluss bewirtet dann 
das Jugendhaus. 
Wenn Du Lust hast mitzumachen, melde Dich bei Angelika 
Jenter unter Telefon 931294 oder komm zur ersten Probe in 
die Kirche. 
Probetermine sind: 
Mi. 7. 11.18 um 17.00 Uhr und Sa., 10.11.2018 um 10.00 Uhr 
in der Kirche. 
Wir würden uns riesig freuen, wenn Du am Auftritt in der Kirche 
mitmachen würdest. 
Hierfür schon einmal ein herzliches Dankeschön! 
 

Katholische Kirchengemeinde  
Dormettingen

Donnerstag, 1. November – Allerheiligen 
10.30 Uhr	 Heilige Messe 
14.00 Uhr	 Gräberbesuch unter Mitwirkung 
	 des Kirchenchores 
Freitag, 2. November 
Keine	 Singstunde 
31. Sonntag im Jahreskreis, 4. November 
10.30 Uhr	 Wortgottesfeier (Diakon) 
Freitag, 9. November 
20.00 Uhr	 Singstunde Kirchenchor 
32. Sonntag im Jahreskreis, 11. November 
09.00 Uhr	 Heilige Messe 
	 Martinuskollekte 
19.00 Uhr	 Rosenkranz 
Mittwoch, 14. November 
19.00 Uhr	 Abendmesse 
Freitag, 16. November 
20.00 Uhr	 Singstunde Kirchenchor 
Samstag, 17. November 
19.00 Uhr	 Vorabendmesse 
Diaspora-Kollekte 
33. Sonntag im Jahreskreis, 18. November 
19.00 Uhr	 Rosenkranz 
  
Öffnungszeiten des Pfarramts 
Montag bis Mittwoch:	 10.00 – 13.00 Uhr 
Donnerstag:	 16.00 – 19.00 Uhr 
Freitag:	 10.00– 13.00 Uhr 
Telefon:	 0 74 27/ 21 93 
Telefax.	 0 74 27/ 76 79 
eMail:	 StMartinus.Dotternhausen@drs.de 

Im Trauerfall  wenden sie sich bitte an Diakon Stephan 
Drobny 

Diakon Stephan Drobny ist erreichbar: 
Telefon 0 74 27/931 216 oder 0178 564 5033 
diakon@kirche-dotternhausen 
  

Gottesdienste in allen 
Gemeinden 
der Seelsorgeeinheit
 

01.11.18	 Allerheiligen	 
08:30 Uhr	 Hochamt in Hausen und Zimmern	  
09:00 Uhr	 Hochamt in Ratshausen, Weilen  und Dautmergen
09:00 Uhr	 Wortgottesfeier in Schörzingen, anschl. Allersee-

lenandacht (Diakon)	  
10:30 Uhr	 Hochamt in Dormettingen und Schömberg	  
10:30 Uhr	 Hochamt in Dotternhausen (Annakapelle)	  
14:00 Uhr	 Allerseelenandacht in Ratshausen 
	 und Dormettingen	  
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03.11.18	 Samstag	  
18:00 Uhr	 Evangelischer Benefiz-Gottesdienst in Schömberg 

der Kirchengemeinde Erzingen -Schömberg	  
19:00 Uhr	 Vorabendmesse in Hausen, Dotternhausen und 

Weilen 
04.11.18	 31. Sonntag / Jahreskreis	  
09:00 Uhr	 Hl. Messe in Dautmergen und Zimmern	  
10:30 Uhr	 Hl. Messe in Schömberg, Schörzingen und 
	 Ratshausen	  
10:30 Uhr	 Wortgottesfeier in Dormettingen (Diakon)	  
  

Evangelische Kirchengemeinde Erzingen-Schömberg
Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 72336
Balingen-Erzingen, Tel. Nr. 07433/4210 / Fax-Nr. 07433/385048
/ E-Mail: Stefan.Kroeger@elkw.de Internet: www.eseki.de /
Pfarrbüro: Dienstag, Mittwoch, Freitag: 09.30 Uhr – 12.00 Uhr

Mittwoch, 31. Oktober 2018 
14.30 Uhr	 Kinderbibeltage in der Stauseehalle in Schömberg 
Donnerstag, 1. November 2018 – Allerheiligen 
15.00 Uhr	 Vernissage sowie Kaffee und Kuchen im Evang. 

Gemeindezentrum Schömberg. 
	 Pfarrer Stefan Kröger eröffnet die Kunstausstel-

lung. Mehrere Künstler aus der 
	 Gemeinde stellen ihre Werke aus. Parallel dazu 

gibt es einen Weihnachtsbazar mit 
	 Geklöppeltem, Bastelarbeiten, geschnitzten Holz-

kreuzen, Handlettering und Gemeinde- 
	 Kalender mit Fotografien aus der Umgebung. 
Freitag, 2. November 2018 
17.00 Uhr	 – 21.00 Uhr Kunstausstellung im Evang. Gemein-

dezentrum Schömberg 
Samstag, 3. November 2018 
18.00 Uhr	 Benefizgottesdienst in der kath. Kirche Schömberg 
	 Der Erlös kommt der Erweiterung des Gemeinde-

zentrums zugute. Im Anschluss an den 
	 Benefizgottesdienst ist im ev. Gemeindezentrum 

die Kunstausstellung geöffnet und es 
	 findet ein gemütliches Beisammensein bei Gebäck 

und Getränken statt. 
  
Gottes Schönheit neu entdecken – Kunstausstellung im 
Gemeindezentrum 
Gott schenkt uns Menschen vielfältige Talente, die manche 
gerne zu Seiner Ehre einsetzen. Dies kann durch vielfältiges 
künstlerisches Tun und durch das Handwerk geschehen. Gott 
wird so auf eine etwas andere Art und Weise angebetet, Seine 
Schönheit, die Schönheit Seiner Schöpfung und die Liebe zu 
uns Menschen wird aus einem anderen Blickwinkel beleuch-
tet. Aus diesem Gedanken heraus ist eine Kunstausstellung 
entstanden, die vom 1. bis 3. November im Schömberger Ge-
meindezentrum besucht werden kann. 
Künstler aus unseren Reihen, aber auch aus der Umgebung, 
stellen ihre Werke aus. Ausgestellt werden Bilder, Schnitzerei-
en, Klöppel-Kunst und vieles andere. Auch Selbstgebasteltes 
und Handarbeiten werden gezeigt. 
Die Vernissage zur Eröffnung der Ausstellung findet am Don-
nerstag, 1. November um 15 Uhr statt. Darin werden Pfarrer Ste-
fan Kröger und Schömbergs Bürgermeister Karl-Josef Sprenger 
ihre Grußworte überbringen. Die Vernissage wird musikalisch 
umrahmt von Christian Rauscher. 
Am Freitag, 2. November kann man die Ausstellung ab 17 Uhr 
und am Samstag, 3. November ab 20 Uhr nochmals besuchen. 
Für eine Bewirtung ist gesorgt. Viele Ausstellungsgegenstän-
de sowie die Hand- und Bastelarbeiten können auch gekauft 
werden. Der Erlös kommt der geplanten Erweiterung des Ge-
meindezentrums zugute. 

HERZLICH WILLKOMMEN  
Montag 
Ökumenischer Hauskreis 
(H. Ilchmann-Ruggaber Tel. 8606, 
M. Heinzler Tel. 6251) 

Ökumenischer Hauskreis
(Christine Eha Tel. 3955/Volker Koch) 
Ökumenischer Hauskreis (Silvia Weinmann Tel. 1646) 

Dienstag

 

Ökumenischer Hauskreis

 

(Karin Eha Tel. 466 321, Pia Seeburger Tel. 7223) 

Mittwoch

 

Hauskreis Dormettingen
(Karin Rauscher Tel. 2950, Marianne Sauter Tel. 2953) 
Ökumenischer Hauskreis

 

(Fam. Haile Tel. 1544, Fam. Heinzler Tel. 6251) 
Männer-Bibelkreis

 

(Hans-Ulrich Staudte Tel. 3135) 

Die Hauskreise treffen sich i.d.R. wöchentlich, außer evtl. 
in der Ferienzeit. Bitte wenden Sie sich gerne an die An
sprechpartner in Klammer-Vorwahl 07427. Sie freuen sich 
über Ihren Anruf.
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Evangelische Kirchengemeinde
Täbingen - Dautmergen - Zimmern u. d. Burg

Evangelisches Pfarramt Täbingen, 
Im Oberland 9, 72348 Rosenfeld
Pfarrerin Christine von Wagner
Telefon  (07427) 3294
Fax  (07427) 914913
E-Mail:  Pfrin. C. von Wagner:  
 christine.vonwagner@elkw.de
Internet:  www.kirchengemeinde.taebingen.de
Gemeindebüro:  Di 14.00 – 16.30 Uhr 

Do 14.00 – 16.30 Uhr
E-Mail: pfarramt.taebingen@elkw.de

Evangelisches Pfarramt Täbingen,  �
Im Oberland 9, 72348 Rosenfeld 
Telefon	 (07427) 3294
Fax	 (07427) 914913 
Gemeindebüro	 Di  14.00 – 16.30 Uhr 
	 Do 14.00 – 16.30 Uhr 
	 E-Mail: pfarramt.taebingen@elkw.de 
Internet:	 www.kirchengemeinde.taebingen.de 

Vakatur-Vertretung	 Pfarrer Johannes Hruby, Ostdorf  
Telefon	 07433/21272 
E-Mail	 Johannes.Hruby@elkw.de 
1. Vorsitzender	 Axel Märklin, Heerstraße 24, Täbingen 
Telefon	 (07427) 8672 
E-Mail	 axel.maerklin@t-online.de 
  
Freitag, 02. November 2018 
07.00 Uhr	 Abholung der Spenden durch den Tafelladen 
	 Frische Waren bitte immer erst am Tag davor ab-

geben 
20.00 Uhr	 Jugendkreis Volltreffer: Handy raus, Handy aus? 

Samstag, 03. November 2018 
19:30 Uhr	 Jugendkreis Volltreffer, Sportla, Kleiner Heuberg-

halle Leidringen 
Sonntag, 04. November 
10.45 Uhr	 Gottesdienst 
	 Pfarrer Dr. Brändl 
	 Das Opfer erbeten wir als Landesopfer für die Bi-

belverbreitung weltweit 
Montag, 05. November 2018 
18.30 Uhr	 Bubenjungschar, Treffpunkt am Gemeindehaus 
Dienstag, 06. November 2018 
19.30 Uhr	 Jugendkreis Volltreffer: Sportla, Sportplatz Täbin-

gen 
19.30 Uhr	 Kirchenchor 
Mittwoch, 07. November 2018 
09.15 Uhr	 Spatzennest 
20.00 Uhr	 Posaunenchor 
Donnerstag, 08. Novmeber 2018 
14:00 Uhr	 Nachmittag der älteren Generation im Gemeinde-

haus 
	 „Schutz vor Dieben und Betrügern“ 
	 Mit Herr Rieger von der Polizei 
18.30 Uhr	 Mädchenjungschar: Licht aus! 
20.00 Uhr	 öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates 
Freitag, 09. November 2018 
20.00 Uhr	 Jugendkreis Volltreffer: Kochabend 
Samstag, 10. November 2018 
19:30 Uhr	 Jugendkreis Volltreffer, Sportla, Kleiner Heuberg-

halle Leidringen 
Sonntag 11. November 2018 
09.30 Uhr	 Gottesdienst 
	 Präd. Hans-Martin Hauch 
	 Das Opfer erbeten wir für die eigene Gemeinde 
11.00 Uhr	 Kinderkirche im Gemeindehaus 
  
HINWEISE:  
Weihnachts-Lebensmittelaktion für Waisen und notleiden-
de Kinder in Osteuropa 
Auch dieses  Jahr gibt es wieder die Weihnachts- Lebensmit-
telaktion, für Waisen und notleidende Kinder in Osteuropa, von 
dem Verein Orfanis. Die Aktion kann durch Lebensmittel und 
Spenden unterstützt werden. 
Jedes Pake hat folgenden Inhalt: 
3 kg Mehl (3x 1.000 g) 
3 kg Teigwaren (6x 500 g) 
1 Plastikflasche Speiseöl (1 l) bitte in Plastiktüte einpacken 
1 kg Reis 
1 kg Zucker 
5 x Schokoladentafeln á 100 g 
5 x Multivitamin-Brausetabletten (5 x 100 g) 
4 EUR Transportunterstützung 
Bitte bringen Sie uns diesen Inhalt lose verpackt in der von 
Ihnen gewünschten Paketanzahl. Wir verpacken diese dann 
in einheitliche Kartons. 
Annahmestelle: Beatrix Märklin, Heerstr. 24, Rosenfeld-Tä-
bingen 
  
Lebendiger Adventskalender – Vorbereitungsabend am 
Mittwoch, 14.11.2018 um 20.00 Uhr im Pfarrsaal (Pfarrhaus) 
Advent – heimelige, schöne Zeit der Vorbereitung auf Weih-
nachten. Auch dieses Jahr wollen wir unser Dorf wieder in 
einen lebendigen Adventskalender verwandeln, bei dem sich 
im Advent das eine oder andere Fenster für die Kinder (und 
Erwachsenen) öffnet. Die Idee ist, dass Sie ein Fenster ihres 
Hauses oder im Pfarrsaal adventlich schmücken (hier sind 
der Kreativität keine Grenzen gesetzt). Bis zu „Ihrem“ Termin 
wird es dann mit Tonkarton, Rollladen oder Fensterladen ge-
schlossen halten, je nachdem wie die Gegebenheiten sind. 
An „Ihrem“ Tag öffnet sich dann das Fenster für die restliche 
Adventszeit. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir dieses Jahr nahezu alle 
24 Tage ein Fenster öffnen könnten. 
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Da sich jeden Abend zu treffen sicherlich zu oft wäre, soll es 
dieses Jahr Fenster geben, an denen wir miteinander singen 
und eine Geschichte hören jeweils um 18.00 Uhr („laute“ Fens-
ter), aber auch solche, die sich „still und leise“ ohne Treffen öff-
nen und ihren Zauber beim Spaziergang durchs Dorf entfalten. 
Um die Termine abzusprechen und die „still und leise“ wie 
auch die „lauten“ Fenster zu verteilen (auch eines so und eines 
so ist selbstverständlich möglich) wollen wir uns am 
Mittwoch, 14. November um 20.00 Uhr im Pfarrsaal (Pfarr-
haus) zum Vorbereitungsabend treffen.  Dort erhalten An-
regungen für die Gestaltung des Fensters, Gedichte, Ge-
schichten und weitere Infos. Sollten Sie an diesem Termin 
nicht können, würden aber trotzdem gerne mitmachen oder 
haben im Vorfeld Fragen, dürfen Sie sich gerne an Susanne 
Reckling (07427/7389) wenden. 
Wir freuen uns auf viele „leise“ und „laute“ Fenster! 
  
Vertretung während der Vakaturzeit 
Die pfarramtliche Vertretung während der Vakatur bis zur Bil-
dung der Gesamtkirchengemeinde hat Pfr. Hruby aus Ostdorf 
(07433/21272) übernommen. Er ist für die Beerdigungen, die 
Sitzungen des Kirchengemeinderats und alle pfarramtlichen 
Belange zuständig. Die Gottesdienste werden soweit möglich 
von Ruhestandspfarrern und Prädikanten/innen übernommen. 
Das Pfarrbüro ist selbstverständlich wie bisher besetzt 
07427/3294. 
Axel Märklin als Vorsitzender des Kirchengemeinde-
rats ist als Ansprechpartner zu erreichen unter Telefon 
07427/8672, E-Mail: axel.maerklin@t-online.de.  
  

Vereinsnachrichten

Ortsverband 
Dotternhausen-Dormettingen

Der Ortsverband informiert: 
Reha auch bei Demenzkranken  
Auch demenzkranke Menschen können einen Anspruch auf 
stationäre Rehabilitation haben, entschied das Landessozi-
algericht (LSG) Stuttgart am 17. Juli 2018 (Aktenzeichen L 
11 KR 1154/18). Da hatte eine 78-Jährige, die seit 2013 an 
Alzheimer leidet, eine vierwöchige Reha-Maßnahme in einem 
Therapiezentrum in Begleitung ihres Ehemanns beantragt. Die 
Krankenkasse lehnte ab, Widerspruch und sozialgerichtliche 
Klage blieben erfolglos. Das LSG gab der Frau aber Recht. 
Der Anspruch auf Rehabilitation setze grundsätzlich Behand-
lungsbedürftigkeit, Rehafähigkeit und positive Rehaprognose 
voraus. Abzustellen sei auf die konkret-individuellen Rehaziele 
wie beispielsweise körperliche und geistige Aktivierung. Dabei 
seien stets die individuellen Verhältnisse, Art und Schwere der 
Erkrankung und die für die Versicherte möglichen Behand-
lungsziele zu prüfen, so das LSG. 
  
VdK-Fachvorträge auf Stuttgarter Messe „Die Besten Jah-
re“ am 19./20. November  
Gleich mit vier Fachvorträgen zu Patientenrechten und zu 
den individuellen Gesundheitsleistungen (IGeL), die vom Pa-
tienten selbst bezahlt werden müssen, beteiligt sich die VdK 
Patienten- und Wohnberatung Baden-Württemberg an beiden 
Messetagen am Rahmenprogramm von „Die Besten Jahre“ 
(19./20. November 2018). Auf der beliebten Stuttgarter Pub-
likumsmesse für Menschen im Alter 50plus in Halle 8 (Mes-
segelände beim Flughafen) wird der VdK Baden-Württemberg 
auch mit seinem Messestand vertreten sein und die Ziele, die 
Arbeit und die Mitgliederangebote des größten Sozialverbands 
in Bund und Land vorstellen. 

Netzwerkbüros
Dotternhausen (in der Gemeindebücherei Dotternhausen),
Hauptstraße 24, Tel. 07427/4199538 (Vorwahl unbedingt mit-
wählen)
Bürozeiten:	 Jeden Dienstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
		  Jeden Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Dormettingen (im Trauzimmer des Rathauses),
Wasenstraße 38, Tel. 07427/4199826 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten:	 Jeden Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Ansprechpartnerin für Dautmergen
Andrea Wager, Tel. 07427/4199977 
(Vorwahl unbedingt mitwählen)

Betreute Spielgruppe Sonnenkäfer
Dormettingen	 jeden Montag von 8.30 bis 11.30 Uhr
		  Im Kindergarten Wirbelwind Dormettingen
Dotternhausen	 jeden Mittwoch von 8.30 bis 11.30 Uhr
		  In der Schlossbergschule Dotternhausen

in der Grundschule in Dormettingen
Jeden Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Bitte vorherige Anmeldung bei den Einsatzleiterinnen.
Alle unsere Angebote richten sich an die Bürger aller  
3 D-Gemeinden, unabhängig vom Veranstaltungsort.

  
  

Fußball- und Sportverein 
Dautmergen e.V.
www.fsv-dautmergen.de, info@fsv-dautmergen.de 

Selbstverteidigungskurs für Kinder und Jugendliche 
Am Freitag, den 02.11.2018 entfällt der Kurs. Es wird um Be-
achtung gebeten. 

Narrenzunft Dautmergen e.V.

Einladung zur Generalversammlung 2018 
Liebe Narrenfreunde, 
am Freitag, 16. November 2018 um 20:00 Uhr, findet die 
diesjährige Jahreshauptversammlung der Narrenzunft Daut-
mergen im Vereinsraum im Bauhof statt. 
Tagesordnung 
1.	 Eröffnung und Jahresbericht der Vorsitzenden 
2.	 Jahresbericht des Schriftführers 
3.	 Bericht des Kassenwarts 
4.	 Bericht der Kassenprüfer 
5.	 Entlastung 
6.	 Neuwahlen 
7.	 Ehrungen 
8.	 Verschiedenes, Wünsche, Anträge 
Zu diesem Abend laden wir recht herzlich alle Mitglieder, 
Freunde und Gönner unseres Vereins ein. Für das leibliche 
Wohl ist, wie in den Vorjahren, bestens gesorgt. Wir hoffen 
Euch zahlreich begrüßen zu dürfen. 
Die Vorstandschaft 
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Wanderverein Dautmergen

Extrem-Wanderung Villingen – Dautmergen  
Aufgrund der extrem schlechten Wettervorhersage und der 
letztlich auch eingetroffenen, sehr widrigen, Wetterverhältnis-
sen, wurde die Extrem-Wanderung von Villingen nach Daut-
mergen um eine Woche auf den kommenden Sonntag (4.11.) 
verschoben. Extrem ist ja die eine Sache und ist von uns ja 
akzeptiert, aber wenn für den ganzen Tag gefühlte Minus-Tem-
peraturen, bei Regen (oder Schnee) und heftigem Gegenwind 
angekündigt sind..... Sei’s drum, wir hoffen, dass es jetzt am 
Sonntag ein wenig besser ist. Wenn noch jemand sich dieser 
Herausforderung stellen will, sollte er sich umgehend mit dem 
Wanderführer Helmut Jetter in Verbindung setzen. Abfahrt 7.30 
Uhr am Bürgerhaus. 
Termine:   
4. Nov..	 Extremwanderung Villingen – Dautmergen 
23. Nov.	 Nachtwanderung 
23. Nov.	 Senioren-Jahresabschluss 
30. Nov.	 Ausschuss-Sitzung 
1. Dez.	 Bilder-Abend 
 

Kirchenchor Dautmergen
Der Kirchenchor führt am kommenden Samstag, 03. Novem-
ber 2018 eine Altpapiersammlung durch. 
Bitte stellen Sie ihr Altpapier bis um 9.00 Uhr gebündelt und 
gut sichtbar vor ihrem Haus ab. 
Für ihre Unterstützung besten Dank. 
Kath. Kirchenchor Dautmergen 
  

Heimat und Natur

NABU
Gruppe Albstadt 
AK Alb-Guides 
Tour 28 

Durch die bunten Herbstwälder  
Wanderung zwischen Nusplingen und Obernheim 
Nach leichtem Aufstieg über die Wacholderheide, für deren 
Erhalt unter anderem Ziegen sorgen, erreichen wir den Aus-
sichtspunkt Uhufels, einen Schwammriffstotzen aus der Weiß-
jurazeit. Über den Hummelbühl wandern wir zu den Obern-
heimer Dolinen. Die typische Alblandschaft zeigt uns, wie 
anstrengend das Leben unserer Vorfahren war. Durch eine 
romantische Schlucht steigen wir zur Heckentaler Karstquelle 
ab und begeben uns dann zurück zum Ausgangspunkt. 
Hinweis:   Die Strecke kann verlängert bzw. verkürzt werden 
und weist nur leichte Steigungen auf. Wanderschuhe sind 
erforderlich. 
Dauer:	 3 bis 4 Stunden 
Termin:	 Sonntag, 04. November 2018, 13.00 Uhr 
Treffpunkt:	 Nusplingen beim Rathaus 
Alb-Guide:	 Ruth Braun, Tel.: 07429/1323; 
	 mobil 0172/7348307 
Gebühr:	 4 Euro 
  

Naturschutzbüro Zollernalb  
Geislinger Straße 58, 72336 Balingen 
Telefon 07433/273990, Fax 07433/273989 
naturschutzbuero@online.de 
www.naturschutzbuero-zollernalb.de 

Öffnungszeiten des Naturschutzbüros: 
Dienstag	 09.00 bis 11.00 Uhr 
Mittwoch	 18.00 bis 19.00 Uhr 
Donnerstag	 09.00 bis 11.00 Uhr 
  
Recycling-Annahme für ausgediente Handys, CDs und Fla-
schenkorken 
  
Aktuelle Termine: 
Mittwoch, 31. Oktober: 
•	� Stammtisch des NABU in Albstadt um 19.30 Uhr im Ap-

felbaum in Ebingen 
Samstag, 03. November: 
•	� IGNUK: Biotoppflege im Scharlenbachtal, Leitung: Roland 

Bosch, Treffpunkt um 9 Uhr an der Grillstelle Scharlen-
bachtal 

Donnerstag, 08. November: 
•	� NABU-Stammtisch in Rosenfeld um 18.30 Uhr in der Gast-

stätte Rosenhof in Rosenfeld 
•	� „Ganzjahresfütterung für Vögel?“ – Vortrag des NABU von 

Ingrid Stützle vom Vogelschutzzentrum Mössingen in Ha-
igerloch um 19.30 Uhr im Bürgerhaus

•	� Informationsabend des Bunds Naturschutz Alb-Neckar 
BNAN um 19 Uhr in der Gaststätte Grüne Au in Albstadt 

Samstag, 10. November: 
•	� „Tierhäuser“ - Rosenkäfer-Nachmittag, Treffpunkt um 15 

Uhr im Generationenpark Pfingsthalde in Rosenfeld, An-
meldung unter 07428-917817 oder kk-rosenfeld@gmx.de 

•	� NABU für Familien - Futterhäuschen-Basteln im NaturEr-
lebnis-Zentrum in Oberdigisheim mit Hannes Schurr, An-
meldung unter 07431-72270 – Unkostenbeteiligung 

  

Sonstiges Örtliches  
Dotternhausen

Selbsthilfegruppe „Sucht im Alter“ für Betrof-
fene und Angehörige 
Wir treffen uns jeden 1. Montag im Monat im St.-Anna-Stift 
in Dotternhausen, Beginn 20.00 Uhr. 
Leitung: Manfred Brugger, Tel. (07427) 7193 
 
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe 
Wir treffen uns jeden Montag, um 20.00 Uhr, im St.-Anna-Stift 
in Dotternhausen. Betroffene und Angehörige sind herzlich 
eingeladen. 
Rudi Hinz, Dormettingen, Tel. (07427) 7361 

 Was sonst noch interessiert

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Zollernalb e.V.
„Fit in Erste Hilfe“ in Balingen. Am Mittwoch, 
07.11.2018 von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr im 
DRK-Forum Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in 

Balingen. Am Samstag, 10.11.2018  von 08.30 Uhr bis 16.15 
Uhr im DRK-Forum Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Hechingen. 
Am Samstag, 17.11.2018  von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im 
DRK-Forum Hechingen, Fred-West-Str. 29. 
Babysitterseminar ab 12 Jahre in Balingen. Am  Samstag, 
17.11.2018  von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im DRK-Forum Ba-
lingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 
Notfalltraining für Arztpraxen in Balingen. Am Mittwoch, 
21.11.2018 von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr im DRK-Forum Ba-
lingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 
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Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang an zwei Aben-
den in Hechingen. Am Dienstag, 27.11.2018 und Donners-
tag, 29.11.2018  jeweils   von 18.00 Uhr bis 21.30 Uhr im 
DRK-Forum Hechingen, Fred-West-Str. 29. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Ebingen. 
Am Samstag, 01.12.2018  von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im 
DRK-Forum Albstadt, Sonnenstr. 54. Kursanmeldungen unter 
Tel. 07433/909999 oder www.drk-zollernalb.de 
Telefonnummer 07433 / 19222 für den Krankentransport.  
Wir bringen Patienten sicher ans Ziel: zum Arzt, ins Pflege-
heim oder ins Krankenhaus. Um einen Krankentransport zu 
bestellen, wählen Sie unsere Rufnummer 07433 / 19222. Wir 
freuen uns auf Ihren Anruf. 
 
Partnerschaftsverein Oberes Schlichemtal / 
Val d’Oison 
Bitte vormerken: 
Der nächste Filmabend findet Samstag, den 10.11. um 
19.30 Uhr in der Zehntscheuer in Schömberg  statt. Ge-
zeigt wird (Original mit deutschen Untertiteln): „Unterwegs 
mit Jaqueline“ 
Der Eintritt ist frei und auch Nicht- Mitglieder sind wie immer 
sehr herzlich willkommen. 
 
Naturerlebniszentrum der Sparkassenstiftung 
Umwelt + Natur in Oberdigisheim  
Naturerlebniszentrum startet mit neuen Angeboten in die 
Wintersaison 
Im November beginnt im Naturerlebniszentrum der Sparkas-
senstiftung Umwelt+Natur in Oberdigisheim die Wintersaison 
mit der „Offenen Werkstatt“. Bis März ist die Werkstatt der 
Umweltbildungseinrichtung für Kinder und Erwachsene mit 
monatlich wechselnden Angeboten einmal in der Woche für 
Informationen rund um die Natur und kreative Handwerksar-
beiten geöffnet. 
Los geht es im November mit der „Vogelfutterwerkstatt“. Je-
den Mittwochnachmittag können Interessierte während der 
zweieinhalbstündigen Veranstaltung Futterglocken für Gar-
tenvögel basteln. Dabei wird an ein Tontöpfchen eine Schnur 
befestigt, anschließend mit selbst zubereiteten Vogelfutter 
befüllt und bemalt. Zusätzlich gibt es viele Informationen über 
Gartenvögel: Welche Vögel kommen ans Futterhaus, welches 
Vogelfutter ist geeignet und wie sieht ein vogelfreundlicher 
Garten aus?  
Weitere Monatsthemen sind die „Weihnachtswerkstatt“ im De-
zember (immer dienstags), „Tierspuren aus Gips“ im Januar 
(immer mittwochs) und „Filzen“ im Februar (immer donners-
tags). Den Abschluss bildet im März die „Schnitzwerkstatt“, 
die immer am Mittwochnachmittag stattfindet. 
Termine:  
Immer mittwochs  im November, von 14.30 bis 17.00 Uhr 
7. / 14. / 21. / 28.November 
Ort: Naturerlebniszentrum in Oberdigisheim 
Teilnehmer: Kinder und Erwachsene, ohne Voranmeldung 
Kosten: 3 €/ Person 
Weitere Informationen: 
www.stiftung-umwelt-natur.de, info@stiftung-umwelt-natur.
de oder 07433 137425. 
 

Kreislandfrauenverband Zollernalb e.V.  
Landfrauen Zollernalb: Workshop Trendige Nähideen - 
weihnachtliche Inspirationen 
Am Donnerstag 08.11.2018 findet um 19.00 Uhr ein Nähabend 
in der Hofnäherei, Obere Vorstadt 8, Albstadt – Ebingen statt. 
Drei Wochen vor dem 1. Advent möchten wir uns mit netten 
Nähideen auf diese Zeit einstimmen. 
Wir brauchen ca. 50 cm Baumwollstoff mit Weihnachtsmoti-
ven. Bänder und Litzen nach Geschmack. 
Die Schnittvorlagen und Muster hat Simone Hald wie immer 
vorbereitet. 

Passendes Nähgarn, Schere und Nähutensilien bitte mitbringen, 
verschiedene Nähmaschinen und Zubehör sind vorhanden. 
Der Abend kostet 13 €, für Mitglieder im LandFrauenverband 
ermäßigt 10 €. 
Info und Anmeldung unter info@landfrauen-zollernalb.de oder 
bei Elsbeth Bosch Tel: 07432 9840575 
 
Schwäbisches Streuobstparadies e.V.  
„Das Paradies brennt!“ – von November bis Mai entführen 
Brennereien in die Welt der Edeldestillate  
Während draußen der goldene Herbst mit seinen sonnigen 
Tagen verzaubert, zischt, blubbert und brodelt es bereits im 
Kessel der Brenner im Streuobstparadies. In mühevoller Hand-
arbeit wird den reifen Früchten dieses Sommers im Brennkes-
sel der Geist der Streuobstwiesen entlockt. 
Die vielfältigen Aromen aus den Obstwiesen werden in ge-
schmacksintensiven Destillaten und fruchtigen Likören ein-
gefangen und ermöglichen es, sich auch im Winter noch den 
Sommer auf der Zunge zergehen zu lassen. Zugleich zeigen 
die hochprozentigen Streuobst-Produkte, welche wichtige 
Aufgabe die Brennereien für den Erhalt der Landschaft erfül-
len, denn diese hegen und pflegen die Kulturlandschaft am 
Albtrauf. 
Der Verein Schwäbisches Streuobstparadies e.V. gibt zum 
inzwischen 6. Mal zur Veranstaltungsreihe „Das Paradies 
brennt“, an dem sich zahlreiche Klein- und Obstbrenner aus 
dem Vereinsgebiet beteiligen, ein Programm heraus, das viele 
Termine rund um den Brennkessel zusammenfasst. Mit dabei 
sind z.B. Verkostungen, Schaubrennen, Seminare, Führungen 
in den sechs paradiesischen Landkreisen Böblingen, Esslin-
gen, Göppingen, Tübingen, Reutlingen und Zollernalbkreis. 
Besuchen Sie doch einmal eine – oder mehrere – der Veran-
staltungen und tauchen Sie ein in die aromatische Welt der 
Brennkunst.  
Folgende Termine stehen im November an: 
31. Oktober bis 04.November 2018, jeweils ab 17:00 Uhr  
„Rommels Genussbesen“ 
Schaubrennen, Destillatverkostung und bodenständiges Es-
sen in der 1. Lenninger Besenwirtschaft. 
73252 Lenningen 
09. November, ab 18:30 Uhr 
Berghof Rabel 
Große Brennereiführung mit Whisky-Tasting 
73277 Owen 
Kostenpflichtig, Anmeldung erforderlich 
16. November 2018, ab 19:00 Uhr 
Brennerei Schmid & Trost 
„Seminar: Von der Streuobstwiese ins Glas – Das Neuffener 
Tal als Juwel der Streuobstwiesen“ 
73636 Frickenhausen-Linsenhofen 
Kostenpflichtig, Anmeldung erforderlich 
24. November 2018, 16:00 bis 21:00 Uhr 
Schaubrennen am Lichterfest mit „Chocolat und Destillat“ 
Brennerei Werner Schall 
72639 Neuffen 
Bis zum Frühjahr folgen zahlreiche weitere Veranstaltungen. 
Alle Informationen, sowie das Programmheft zum Download 
finden Sie unter www.streuobstparadies.de zu finden. 
  
Kassenärztliche Vereinigung 
Baden-Württemberg 
Herz außer Takt: Vorhofflimmern - was ist das und wann 
ist es gefährlich? 
Welche Prävention und Therapie gibt es bei Vorhofflimmern? 
Diese und andere Fragen beantworten Fachärzte beim 
Arzt-Patienten-Forum. Veranstalter ist die VHS Balingen e. 
V. in Kooperation mit der Kassenärztlichen Vereinigung Ba-
den-Württemberg (KVBW). 
Wenn das Herz plötzlich aus dem Takt gerät, handelt es sich 
häufig um Vorhofflim-mern. Fast zwei Millionen Menschen 
in Deutschland leiden an dieser Herzrhythmus-störung,  
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die zwar nicht unmittelbar lebensbedrohlich ist, aber schwere 
Folgekrank-heiten mit sich bringen kann. 
Der Referent wird im Rahmen der Herzwochen 2018 der Deut-
schen Herzstiftung über Vorhofflimmern und die aktuellen Be-
handlungsmöglichkeiten informieren. 
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, dem Referenten Fra-
gen zu stellen. 
Termin: 6. November 2018, 20.00 – 22.00 Uhr 
Veranstaltungsort: Stadthalle Balingen Studio 
Hirschbergstr. 38, 72336 Balingen 
Eintritt: 4,00 Euro 
Der Referent ist Dr. med. Stefan Teipel, Facharzt für Innere 
Medizin, Kardiologie, Balingen 
Die Moderation leitet Dr. med. Ullrich Mohr, Facharzt für All-
gemeinmedizin, Bisingen, Vorsitzender der Kreisärzteschaft 
Zollernalb 
Alles Gute – Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg 
Die KVBW vertritt als Körperschaft des öffentlichen Rechts 
über 20.000 niedergelassene Ärzte und Psychotherapeuten 
in Baden-Württemberg. Sie gestaltet und sichert die medi-
zinische Versorgung für die gesetzlich Versicherten in Ba-
den-Württemberg, schließt Verträge mit den gesetzlichen 
Krankenkassen, kümmert sich um die Fortbildung ihrer Mit-
glieder und die Abrechnung der Leistungen. Mehr unter www.
kvbawue.de 
 
Lotto Sportjugend-Förderpreis 2018: 
100.000 Euro für vorbildliche Jugendarbeit 
Gemeinsam mit dem Landessportverband und dem  Kul-
tusministerium schreibt die Staatliche Toto-Lotto GmbH 
den Sportjugend-Förderpreis 2018 aus. Der Wettbewerb 
richtet sich an baden-württembergische Sportvereine mit 
vorbildlicher Jugendarbeit. Wer mitmachen möchte, stellt 
sein Projekt vor und schickt die Bewerbung bis Jahres-
ende an Toto-Lotto.  
 Prämiert werden pfiffige Aktionen aus den Jahren 2017 und 
2018. Den Gewinnern des Vereinswettbewerbs winken Prei-
se im Gesamtwert von 100.000 Euro. „Unsere Sportvereine 
übernehmen eine wichtige gesellschaftliche Aufgabe. Sie ver-
mitteln jungen Menschen Werte wie Respekt und Zusammen-
halt“, betont Lotto-Geschäftsführer Georg Wacker. „Mit dem 
Sportjugend-Förderpreis möchten wir das herausragende 
ehrenamtliche Engagement in den Vereinen belohnen.“  
Insgesamt werden mehr als 100 Vereine für ihr ehrenamtliches 
Engagement ausgezeichnet. Die Siegerehrung findet im Mai 
2019 im Europa-Park in Rust statt. 
Bewerbungsunterlagen gibt es bei den Sportorganisationen, 
in den Lotto-Annahmestellen und unter www.sportjugendfoer-
derpreis.de. Unter dieser Adresse können die Bewerbungen 
auch online eingereicht werden. Einsendeschluss ist der 31. 
Dezember 2018. 
  
Zukunft Altbau  
Londoner Hochhausbrand: Fassadenverkleidung als 
Brandbeschleuniger ausgemacht – Dämmung unbeteiligt 
Wie Hausbrände entstehen, sich ausbreiten und welche 
Materialien den Flammen zum Opfer fallen können 
Zukunft Altbau gibt sachlichen Überblick über Brandrisiko 
bei Dämmstoffen. 
In jüngster Zeit ist die Feuergefahr von Dämmmaterialien in 
das Zentrum des öffentlichen Interesses gerückt. Tatsächlich 
spielen diese Baustoffe bei Bränden jedoch nur eine unter-
geordnete Rolle. Das haben jetzt auch die vorläufigen Er-
gebnisse der noch laufenden ersten Untersuchungsphase 
beim Londoner Hochhausbrand gezeigt, die Mitte Oktober 
2018 in der Fachwelt bekannt wurden: Die Wetterschutz-
verkleidung brannte völlig ab und hat zur schnellen Ver-
breitung des Feuers geführt, während die Wanddämmung 
in großen Teilen erhalten blieb. Darauf weisen die Exper-
ten von Zukunft Altbau hin, dem vom Umweltministerium 
Baden-Württemberg geförderten Informationsprogramm. 

„Bewohner und Baufachleute sollten die Feuergefahr durch 
Dämmung realistisch einschätzen“, rät Frank Hettler von Zu-
kunft Altbau. „Gebäudedämmungen bestehen in der Regel aus 
nicht brennbaren oder nur schwer entflammbaren Materialien.“ 
Die wesentlich größere Gefahr für Leib und Leben der Bewohner 
besteht beim Brand der Inneneinrichtung. Dämmstoffe auf der 
Außenseite von Gebäuden sind im Brandfall höchst selten das 
Problem: Sie fangen nur in fünf bis zehn Fällen pro Jahr Feuer. 
Wohnungsbrände: Welche Rolle spielen Dämmungen? 
In Deutschland brechen jeden Tag durchschnittlich über 500 
Wohnungsbrände aus. Nur an jedem 20.000. Brand ist also 
die Fassade beteiligt. Die meisten Brände haben wie im Lon-
doner Fall ihren Ursprung in den Innenräumen von Wohn-
gebäuden. Brandherd Nummer eins ist die Küche. Hier ent-
stehen aufgrund der Vielzahl elektrischer Geräte die meisten 
Wohnungsbrände. Neben technischen Defekten und Fahr-
lässigkeit spielt auch Brandstiftung eine Rolle bei der Ent-
stehung von Feuer. Auch Fahrlässigkeit beim Rauchen oder 
dem Abbrennen von Kerzen sind häufige Brandursachen. 
Fassadendämmungen zählen nicht zu den Brandverursachern. 
Ist ein Brand entstanden, brennt zuerst die Inneneinrich-
tung der Wohnung, etwa Tische, Stühle, Regale, Schränke 
oder Betten, bevor das Feuer Fenster brechen lässt, sich 
über die Stockwerke nach oben ausbreitet und dort wie-
derum die Inneneinrichtung angreift. Erst jetzt ist die Ge-
bäudedämmung prinzipiell in Gefahr. Da die meisten 
Dämmstoffe jedoch äußerst schlecht brennen, halten die 
Materialien einen Brand lange aus. In vielen Fällen werden 
mineralische Stoffe wie Glas- oder Steinwolle als Dämm-
materialien eingesetzt, die überhaupt nicht brennen können. 
Neben Naturdämmstoffen mit entsprechenden Zusätzen eig-
nen sich als Dämmstoffe auch organische Stoffe wie Kunst-
stoffschäume. Aus Kostengründen kommen dabei vor allem 
Dämmplatten aus Polystyrol zum Einsatz, auch EPS-Dämm-
platten genannt (EPS für expandiertes Polystyrol). Sie sind 
in den letzten Jahren wiederholt mit Brandereignissen in 
Verbindung gebracht worden und damit vermehrt in Kritik 
geraten. Das Material Polystyrol ist grundsätzlich brennbar. 
Bei der Produktion der Dämmplatten fügen die Hersteller je-
doch Flammschutzmittel hinzu, die die Platten schwer ent-
flammbar machen. „In Deutschland zugelassene Wärme-
dämm-Verbundsysteme aus Polystyrol werden seit Langem 
bei einer Fassadenbrandprüfung gründlich auf ihr Brandver-
halten untersucht und sind hinreichend sicher“, sagt Markus 
Weißert vom Fachverband der Stuckateure für Ausbau und 
Fassade Baden-Württemberg. „Zahlreiche Einrichtungsbe-
standteile in Privathaushalten brennen oft sehr viel leichter 
als die Gebäudedämmung.“ Vor allem Textilien, Möbel so-
wie PVC-Böden fallen den Flammen schnell zum Opfer – sie 
brennen zudem innen und nicht außen an der Fassade und 
verursachen im Ernstfall für die Bewohner giftige Rauchgase. 
Doch auch Polystyrol kann nach einiger Zeit bei hoher Tem-
peratur brennen und abtropfen. Um das Brandrisiko bei 
Wärmedämm-Verbundsystemen aus EPS zu minimieren, ist 
bei Mehrfamilienhäusern Brandschutz Pflicht. Er verhindert 
die Weiterleitung des Brandes über die Dämmung auf an-
dere Geschosse. Hauseigentümer können zwischen einem 
Sturzschutz oder einem Brandschutzriegel wählen: Beim 
Sturzschutz wird nicht brennbares Dämmmaterial, häu-
fig Stein- oder Mineralwolle, über und neben den Fenstern 
außen angebracht. Bei der Alternative Brandriegel kommt 
in jedem zweiten Stock über die Fenster ein um das Ge-
bäude laufender Riegel aus nicht brennbaren Dämmmate-
rialien. Ein Sturzschutz ist seit 1998/1999 im Baurecht vor-
geschrieben, die Alternative Brandriegel seit 2006/2007. 
Brände von fertigen Fassadendämmungen kommen prak-
tisch nicht vor 
Die Intensität und Häufigkeit der Diskussionen um brennende 
Dämmungen stehen im Kontrast zu den Fakten. Brennende 
Dämmungen gibt es jährlich nur in 0,005 Prozent aller Woh-
nungsbrände in Deutschland. Die Fälle, bei denen Dämmungen 
Feuer fangen, sind meist Fassaden, die sich noch in der Bau-
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phase befinden. Auch wenn der Brand außerhalb der Immobilie 
entsteht, etwa durch ein brennendes Auto, Feuer im Müllcon-
tainer oder Ansammlungen von entflammten gelben Säcken, 
ist die Dämmung früher in Gefahr als das Gebäudeinnere. 
Bei Dämmstoffen gelten in Deutschland die gleichen Sicher-
heitsstandards wie bei allen anderen Baumaterialien. Sie wer-
den in die vier Kategorien leicht entflammbar, normal ent-
flammbar, schwer entflammbar und nicht brennbar eingeteilt 
(B3, B2, B1 und A1/A2; siehe Grafik). Welche Brandschutz-
vorgaben die Bauteile erfüllen müssen, hängt von der Ge-
bäudeklasse ab. Bei kleinen Gebäuden mit einer Höhe unter 
sieben Metern, etwa Einfamilienhäusern, reicht eine normal 
entflammbare Fassadenbekleidung aus, da die Fluchtmög-
lichkeiten höher eingeschätzt werden als bei mehrgeschos-
sigen Gebäuden. Ist eine Immobilie zwischen sieben und 
22 Meter hoch, bedarf es schwer entflammbarer Systeme. 
Dazu gehören unter anderem Polystyrol-Dämmplatten. In 
Hochhäuser dürfen ausschließlich nicht brennbare Dämm-
stoffe verwendet werden, etwa Stein- oder Mineralwolle. 
„Hauseigentümer sollten bei der Dämmung mittels Wärme-
dämmverbundsystemen auch darauf achten, dass es sich 
um bauaufsichtlich zugelassene Systeme handelt“ sagt 
Frank Hettler von Zukunft Altbau. „Sie müssen zudem fach-
gerecht eingebaut werden.“ Für noch mehr Sicherheit sorgen 
die Wahl einer nicht brennbaren Fassadendämmung und die 
vorgeschriebene Platzierung von Müllcontainern oder gel-
ben Säcken mindestens drei Meter vom Gebäude entfernt. 
Auch Gebäudeenergieberater helfen: Sie klären neutral über 
die Eigenschaften einzelner Dämmmaterialien auf und hel-
fen bei der Auswahl eines geeigneten Dämmstoffs. Außer-
dem beraten sie Hauseigentümer, welche Sicherheitsvor-
kehrungen die Gefahr eines Wohnungsbrands reduzieren. 
Greenfell Tower: Die Dämmung brannte nicht 
Der größte Teil der Dämmplatten blieb intakt. 
Nach dem Brand des Hochhauses „Grenfell Tower“ in London 
wurde in Deutschland vermutet, dass die Dämmung die Ausbrei-
tung der Flammen stark beschleunigt hat. Dies war jedoch gar 
nicht der Fall. Darauf weisen Experten wie Werner Eicke-Hen-
nig, Experte des Energieinstituts Hessen, hin. Vollständig ab-
gebrannt ist der Wetterschutz aus Aluminium-Kunststoff ganz 
außen an der Fassade. Die darunter liegende Dämmschicht 
aus Polyurethan-Hartschaum (PU) wurde nur leicht angekokelt. 
Der dahinter liegende Teil, rund 90 Prozent, blieb unversehrt. 
Mehr Informationen im Fachmagazin Haustech.de.	 
Zukunft Altbau informiert Wohnungs- und Gebäudeeigentü-
mer neutral über den Nutzen einer energetischen Sanierung 
und wirbt dabei für qualifizierte Gebäudeenergieberater. Das 
vom Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
Baden-Württemberg geförderte Informationsprogramm berät 
gewerkeneutral, fachübergreifend und kostenlos. Baufachleute 
finden bei ihm Weiterbildungsangebote, Kontaktmöglichkeiten 
mit Kollegen und Informationen für ihre Kunden. Zukunft Alt-
bau hat seinen Sitz in Stuttgart und wird von der Klimaschutz- 
und Energieagentur Baden-Württemberg (KEA) umgesetzt.	  
 

Gastschülerprogramm  
Schüler aus Brasilien, Argentinien, Mexiko su-
chen die Gastfamilien! 
Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika 

ganz praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. 
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus 
Brasilien, Argentinien und Mexiko im Januar 2019 sucht die 
DJO -  Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen sind, 
Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und 
durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus 
Brasilien/Sao Paulo vom 13.01. – 28.02.2019, Argentinien/
Rosario vom 18.01. – 15.02.2019 und Mexiko/Guadalajara 
vom 22.01. – 13.04.2019. 
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für 

den Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 13 und 17 
Jahre alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache. 
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die 
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und 
die Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deut-
schen Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist 
möglich. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend 
in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere In-
formationen erteilen gerne 
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-
6326322, Frau Sellmann und Frau Obrant unter 
Telefon 0711-6586533, Fax 0711-625168, 
e-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de. 

Schnelle Spende, schnelle Hilfe:
www.caritas-spende.de
Caritasverband der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart e.V. 
IBAN: DE63 6012 0500 0001 7088 01
BIC: BFSWDE33STG . Stichwort: Flüchtlinge

Niemand flieht 
ohne Not.
Helfen Sie Flüchtlingen!

Ihre Anzeige im 
Mitteilungsblatt

Jede Woche „am Ball” 
beim Kunden!


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Profitieren Sie von einem unschlagbar günstigen Kombinationsrabatt!
Sprechen Sie mit uns! Wir beraten Sie gerne.

Anzeigenkombi
Zollernalbkreis

Sprechen Sie mit Ihrer Werbung jetzt ganz gezielt mehr als 4.400 Haushalte im Zollernalbkreis an!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
Telefon 07154 8222-0 · Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Beispiel 4-spaltig schwarz/weiß
100 mm, 4-spaltig (187 mm breit)

100 x 4 = 400 mm
400 x 1,74 = Euro 696,00 zzgl. 19% MwSt.

Mindestgröße schwarz/weiß
30 mm, 2-spaltig (90 mm breit)

30 x 2 = 60 mm
60 x 1,74 = Euro 104,40 zzgl. 19% MwSt.

Farbpreise siehe Preisliste unter www.duv-wagner.de

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-0

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de
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SCHÖNER EINRICHTEN
SCHÖNER WOHNEN

72336 Balingen-Frommern
Jahnstraße 5
Telefon 07433 36061
Telefax 07433 381595
raumausstattung.sauter@t-online.de

Raum
Weite 
Platz
Schutz

• Gardinen, Faltstores
• Bodenbeläge + Teppiche
• Markisen, Sonnensegel
   Insektenschutz
• Polsterarbeiten

strapazierfähige Kleidung
Bitte um Voranmeldung · Telefon +49 (0)7427 79-211

Die Schwäbische Alb 
in der Flasche

F R . 9. N OV
1 4 - 1 5 . 3 0  U H R

Alter: 8 - 12 Jahre · Dauer: 1,5 Stunden · Gebühr: 3 Euro
Wir lernen den geologischen Schichtenaufbau und die Gesteine der Schwä-
bischen Alb kennen. Wie heißen die Schichten und warum? Wie sind sie 
ent standen und warum sehen sie so unterschiedlich aus? Wir basteln ein Modell 

in eine Flasche, die mit nach Hause genommen werden darf.

Holcim (Süddeutschland) GmbH 
Werkforum & Fossilienmuseum im
Zementwerk Dotternhausen · www.holcim-sued.de   

 

Ihre Aufgaben 
n Pflege und Reinigung der Böden, Maschinen, Geräte und Anlagen im 
 zugeteilten Fertigungsbereich

Ihr Profil
n Erfahrung im Reinigen von Gebäuden
n Bereitschaft zur Arbeit in den Abendstunden und am Wochenende
n Sorgfältige und gewissenhafte Arbeitsweise
n Deutschkenntnisse

Wir suchen mehrere zuverlässige 

Reinigungskräfte (m/w)
in Teilzeit

Blickle Räder+Rollen GmbH u. Co. KG 
Heinrich-Blickle-Straße 1
72348 Rosenfeld 
Tel.: 07428 932-195  
Fax: 07428 932-79195 
E-Mail: personal@blickle.com 
www.blickle.com

w e  i n n o v a t e  m o b i l i t y

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN

Silvia Lau betreut gewerbliche wie 
auch private Anzeigenkunden in allen Fragen 

der Anzeigenabwicklung.
Wenn Sie etwas wissen wollen über 

Gestaltung, Formate, Preise -
Silvia Lau hilft Ihnen gerne weiter.

Telefon 07154 8222 - 70

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim


